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Kundgebungen zum deutſchruſſiſchen

Handelsvertrag
ie Zuſtimmungserklärungen zu dem Vertrage ſind beſondersm R e Tagen wie Pilze aus dem Boden gewachſen

Wenn wir auch daran feſthalten nur von den wichtigſten
derartigen Kundgebungen kurz Notiz zu nehmen ſo ſcheint eine
Abweichung von dieſem Grundſatze doch zu Gunſten der am
Sonntag in Berlin abgehaltenen Verſammlung von ca
2000 hervorragenden Jnduſtriellen uſw am Platze
zu ſein Bei der weitreichenden Bedeutung dieſer Verſamm
lung möge über die Verhandlungen derſelben die mit ebenſo
viel Sachkunde wie Würde geführt wurden der folgende uns
von unſerem berliner Korreſpondenten zugegangene Bericht
wiedergegeben ſein

Aus Anlaß des deutſchruſſiſchen Handelsvertrages war von
hieſigen hervorragenden Jnduſtriellen eine Verſammlung von

Jnderrig un ne e e e zu
ute mittag nach dem in der Leipzigerſtraße elegenenPongerihanſ berufen worden Es waren etwa 2000 Perſonen

aus allen Theilen Deutſchlands zumeiſt hervorragende Jnduſtrielle
die von Handelskammern bezw wirthſchaftlichen Vereinen dele
girt waren erſchienen Das Bureau bildeten Generaldirektor
Kommerzienrath Noeſicke Fabrikbeſitzer Bebrens Geh
Kommerzienrath Hahn Fabrikbeſitzer Heckmann Fabrik
direktor Dr Martius Fabrikbeſitzer Schramm Fabrikbeſitzer
Stadtrath Dr Max Weigert Geh Kommerzienrath Gold
berger und Kaufmann Emil Jacob Berlin ferner Geh
Kommerzienrath Weintraud Offenbach a M Fabrikbeſitzer
Königs Krefeld Direktor Bottinger Elberfeld Kommerzien
rath Wirth Stuttgart Fabrikbeſitzer Frey Mühlhauſen i
Kaufmann Siebert in Firma Schichan Elbing Handelskammer
Präſident de deid d Jureiteeſg Fabrikbeſitzer Bod
dinghaus Elberfeld und Fabrikbeſitzer Hermsdorf
Chenmitz

Kommerzienrath Noeſicke Berlin der der Verſammlung prä
ſidirte eröffnete dieſelbe indem er hervorhob daß der deutſch
ruſſiſche Handelsvertrag den Schlußſtein einer neuen Aera der
deutſchen Handelspolitik bilde welche nur gegenüber einer
lebhaften Oppoſition der Landwirthſchaft zur Durchführung
gelangen konnte Gegenüber dem energiſchen Vorgehen der
Agrarier ergebe ſich für die deutſche Jnduſtrie die gebieteriſche
Nothwendigkeit nunmehr auch ihre Jntereſſen laut und öffentlich
zu bekunden Dieſe Erwägungen haben die Einberufung der
heutigen Verſammlung veranlaßt Es ſei zu hoffen daß durch
dieſe ſpontane und unmittelbare Kundgebung der intereſſirten
Kreiſe das bevorſtehende Votum des deutſchen Haändelstages an
Einfluß gewinnen werde Es ſeien 7125 Züſtimmungs
erklärungen und eine ganze Reihe Zuſtimmungstele
gramme aus allen Theilen Deutſchlands eingegangen Alle
dieſe Kundgebungen zeigen deutlich was die Jnduſtrie in Deutſch
land heute bewege was ſie von der e Vrigen des deutſchen
Volkes im Reichstage erwarte Lebhafter Beifall
Alsdann äußerte ſich Kommerzienrath Henneberg Berlin

Er beklage die überaus heftige Sprache welche einige agrariſche
Heißſporne bei ihrer Agitation gegen den Handelsvertrag nicht
nur der Regierung ſondern auch den anderen Erwerbszweigen
gegenüber führen Er warne den Kampf in gleicher Weiſe zu
führen Er lege Verwahrung gegen die Unterſtellung ein als
ſeien die deutſchen Jnduſtriellen Gewerbetreibenden und Kauf
leute die geborenen Gegner und Erbfeinde der deutſchen Land
wirthſchaft Er erkenne die fundamentale Bedeutung der deut
ſchen Landwirthſchaft vollſtändig an er fordere aber die gleiche
Anerkennung für die Juduſtrie denn er ſei der Anſicht daß die
Jntereſſen dieſer beiden mächtigen Erwerbsgruüppen ſchließlich
döch ſolidariſch ſeien Der Redner bemerkte im weiteren daß die
Preisbildung des Getreides nicht von Petersburg oder Moskan
ſondern von London aus am ſtärkſten beeinflußt werde Daher
könne die deutſche Landwirthſchaft bereits ſeit Jahren gegenüber
der ausländiſchen Konkurrenz Amerika Argentinien Rumänien
uſw nur mit demjenigen Zollſchutze Rechnung tragen welchen
ihr der deutſche Vertragstarif r Er ſei der Meinung daß
die Land wirthſchaft von dem ruſſiſchen Handelsvertrage zwar keinen
direkten Nutzen aber auch keinen Schaden haben werde
Ganz anders liegen die Dinge in Bezug auf Jnduſtrie Handel
und Gewerbe Es inüſſe anerkannt werden daß der Abſchluß
des Vertrages gegen die herrſchenden Beſtimmungen einen gewal
tigen Fortſchritt bedeute Die darin enthaltene Meiſt
begünſtigungsklauſel werde noch nicht genügend gewürdigt ander
ſeits werde auch nicht erwogen wohin ein fortgeſetzter Zollkrieg
führen müßte Man könne unſerem erlauchten Kaiſer und ſeiner
Regierung nicht genug danken daß ſie ihr vornehmſtes Ziel in
der Anbahnung internationaler Beziehungen erblicken Es ſei
das die beſte Bürgſchaft für die Erhaltung des Friedens
Stürmiſcher Beifall Er erfuche folgender Reſolution zu

zuſtimmen

Die am 18 Februar 1894 im Konzerthaus zu Berlin an
weſenden Vertreter der geſammten deutſchen Jnduſtrie und
Gewerbethätigkeit ſprechen ihre Genugthuung darüber aus daß
es der deutſchen Reichsregierung gelungen iſt ein ſeit Jahr
zehnten vergeblich erſtrebtes Zollbündniß mit Rußland zum
Abſchluß zu bringen

Die durch dieſen Vertrag für einen großen Theil der deut
ſchen Jnduſtrie erreichten Zolleruäßigungen das dem Deutſchen
Reiche zuerkannte Recht der Meiſtbegünſtigung insbeſondere
die für einen Zeitraum von 10 Jahren geſicherte Stetigkeit im
Verkehr mit dem großen öſtlichen Nachbarreich gewährkeiſten

der gewerblichen Produktion Deutſchlands eine Vermehrung
ihres Abſatzes deren dieſelbe dringend bedarf und die der
Canzen Nation zum Vortheil gereichen wird
Die Verſammlung erkennt das Zuſtandekommen des Ver

trages einmüthig als eine dringende Nothwendigkeit für die
e Entwicklung von Jnduſtrie Handel und Gewerbe an

rartet daher von der Vertretung des deutſchen Volkes
daß dieſelbe dem vorgele

elegten deutſch ruſſiihre Zuſtimmung ehren i ſchruſſiſchen Handelsvertrage
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zahlreichen Zuſtimmungserklärungen die auch aus Weſt und
Süddeutſchland eingegangen ſeien Die Handels und Gewerbe
kammer für Oberbayern habe ſich einſtimmig für den Vertrag
ausgeſprochen Stürmiſcher Beifall Er ſei ganz ausdrücklich
beauftragt dies hier mitzutheilen Beifall Der Redner
ſuchte im weiteren den Nachweis zu führen daß die
hauptſächlichften Jnduſtriezweige Süddeutſchlands und auch
das wichtige land wirthſchaftliche Erzeugniß der Hopfen große
Vortheile durch den Handelsverkrag erringen werden Aber
auch die rechtlichen Beſtimmungen zum Schutz und Vortheil der
deutſchen Schiffahrt und Fiſcherei und der in Rußland weilenden
Deutſchen ſeien nicht gering anzuſchlagen Die größte Bedeutung
des Vertrages liege jedoch darin daß derſelbe zum Prüſſtein
dafür werde ob das deutſche Volk und voran ſeine gewählten
Vertreter nach der vollzogenen politiſchen Einigung in feindſelige
wirthſchaftliche Jntereſſengruppen ſich zerreißen laſſen wollen
Wenn es wahr wäre daß die Vortheile für die Jnduſtrie durch
gleich große Nachtheile für die Landwirthſchaft erkauft werden
müſſen dann würde er Redner nicht den Muth haben für den
zertrag einzutreten Der Redner wandte ſich alsdann gegen

die Agitation der Agrarter und bemerkte Die Vertreter
der Jnduſtrie und des Handels erheben keineswegs den
Anſpruch beſondere Stützen des Thrones zu ſein ſie
geſtehen aber auch anderen dies Monopol nicht zu
Stürmiſcher Beifall Es ſei doch auch nicht außer acht zu

laſſen daß der Vertrag nicht nur den Großinduſtriellen und
Kaufleuten zugute kommen werde Hunderttauſende von Arbeitern
werden wieder lohnende Beſchäftigung finden dieſe werden
wieder konſumtiouskräftig werden und es ſei eine alte Erfahrung
daß die Kauffkraft der Arbeiter ſtets in erſter Reihe der Land
wirthſchaft zugute komme Nufe Sehr wahr Er habe das
Vertrauen zu den Vertretern des deutſchen Volkes daß in der
Stunde der Entſcheidung auch in den Reihen der jetzt noch
Widerſtrebenden das Bewußtſein lebendig ſein werde daß ſie
nicht berufen ſeien die Intereſſen einzelner Gruppen ſondern
das Wohl des ganzen Volkes zu hüten und daß das Gefühl der
Zuſammengehörigkeit aller Erwerbszweige ſie beſtimmen werde
o u rtroge zuzuſtimmen Stürmiſcher lang anhaltender

eifall
Generaldirektor Kollmann Bismarckhütte Oberſchleſien Er

müſſe es als höchſt erfreulich bezeichnen daß hier alle politiſchen
Parteien vertreten ſeien daß mithin die Vertreter der deutſchen
Jnduſtrie und Gewerbethätigkeit ihre Jntereſſen nicht nach den
Dogmen der verſchiedenen politiſchen Parteien beurtheilt wiſſen
wollen Jn der Preſſe werde vielfach die Agitation aus politiſcher
Parteileidenſchaft geführt Es werde in dieſer Beziehung auf
beiden Seiten gefehlt Die einen betreiben eine Hetze auf Junker
ünd Agrarier, die anderen auf die Schornſteinbarone Die
Vertreter des deutſchen Gewerbefleißes lehnen jede Gemeinſchaft
mit dieſer Art von Journaliſtik ab die deutſchen Gewerbe
treibenden wiſſen daß ihre Jntereſſen mit denen der deutſchen
Land wirthſchaft emporgewachſen ſeien ſie haben zweimal der von
der deutſchen Laudwirthſchaft gewünſchten Erhöhung der
Getreidezölle zugeſtimmt obgleich ſie damit ein Opfer über
nahmen Nachdem aber einmal durch den deutſchöſter
reichiſchen Handelsvertrag und durch die Meiſtbegünſtigungs
klauſel für verſchiedene Nationen gerade zum großen Theile mit
Hilfe der Vertreter der Landwirthſchaft die deutſchen Getreidezölle
ermäßigt worden feien erachte er es für einen großen politiſchen
Fehler nun noch den Differeutialzoll auf Getreide gegen Ruß
land beſtehen zu laſſen und damit den unſeligen Zollkrieg in
Permanenz zu erklären namentlich nachdem zahlenmäßig nach
gewieſen worden ſei daß der Ausſchluß des ruſſiſchen Getreides
vom deutſchen Markte der deutſchen Landwirthſchaft bezüglich der
Getreidepreiſe gar nichts genützt babe Er bedauere daß der Abg
v Ploetz in der geſtrigen Verſammlung des Bundes der Land
wirthe in unfläthiger Weiſe die Börſe angegriffen habe Herr
v Ploetz habe ſich die Bedeutung der Börſe für die Regelung
des Verkehrs jedenfalls nicht klar gemacht Rufe Sehr wahr
Auswüchſe gebe es überall Die Vertreter der Juduſtrie und des
Handels haben auch keine Koſackenfurcht ſondern ſagen mit dem
Fürſten Bismarck Wir Deutſchen fürchten Gokt ſonſt nichts
auf der Welt Lebhafter Beifall Die nicht ſo ſehr blühende
Jnduſtrie Oberſchleſiens ſei ſo ſehr zurückgegangen weil Ober
ſchleſien nach Rußland nicht exportiren könne Wolle man viel
leicht die vielen tauſende oberſchleſiſchen Arbeiter auf das Betteln
verweiſen Der Redner ſchloß mit den Woxten Wir vergeben
unſerer nationalen Würde nichts wenn wir die guten Be
ziehungen zu Rußland im deutſchen Sinne und im deutſchen
Jntereſſe pflegen Wir wollen die Teſtamentsvollſtrecker des
unſterblichen Kaiſers ſein welcher noch auf ſeinem Sterbebette
ſeinem erhabenen Enkel die Erhaltung guter Beziehungen zu
Rußland einpfahl Wir wollen im Sinne der Kaiſerproklamation
vom 18 Januar 1871 allezeit Mehrer des Reiches ſein und
zwar nicht an kriegeriſchen Eroberungen ſondern an den Gütern
und Gaben des Friedens auf dem Gebiete nationaler Wohlfahrt
Freiheit und Geſittung Stürmiſcher Beifall

Obwohl eine ganze Reihe von Rednern zum Worte gemeldet
waren wurde beſchloſſen von einer weiteren Diskuſſion Abſtand
z en Alsdann gelangte die Reſolution einſtimmig zur

nnahme
Kommerzienrath Dr Böhm Offenbach a M regte hierauf die

Bildung eines wirthſchaftlichen Verbandes an Der
Vorſitzende Kommerzienrath Ro eſicke bemerkte daß dieſe Frage
heute nicht zur Erledigung kommen könne Alsdann ſchloß der

a gegend die Verſammlung mit einem dreifachen Hoch auf den
aiſer

Ferner liegen uns über zuſtimmende Kundgebungen noch
folgende Meldungen vor

Hamburg 17 Febr Die hamburger
hielt heute nachmittag eine Verſammlung des Ehrbaren Kauf
man uns ab worin die r zum ruſſiſchen Handelsvertrage
und die Faßrpuat Enquete beſprochen wurde Die ſehr ſtark
beſuchte Verſammlung nahm einſtimmig eine Reſolution an in
der es heißt Das Jnkrafttreten des Vertrages würde das
Syſtem der Handelsverträge Deutſchlands mit den europäiſchen
Staaten der Hauptſache uach zum Abſchluß bringen Dadurch
würde die den Verkehr äußerſt beläſtigende Forderung der Aus
ſtellung von Urſprungszeugniſſen hinfällig und für den geſammten
Handel Deutſchlands mit dem Auslande eine weſentliche Erleichte
rung geſchaffen werden Die Befürchtungen der Landwirthſchaft
vor der Anwendung der den übrigen Vertragsſtaaten zugeſtandenen
niedrigeren deutſchen Getreidezölle auf Rußland ſind nicht be
ründet Die ahrnnazn der letzten Zeit haben bewieſen daß
eutſchland zur Deckung des Getreidebedarfs nicht auf die Einfuhr

aundelskammer

von Rußland angewieſen iſt und daß die Feſtſetzung höherer Ge
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treidezölle gegenüber Rußland den Preis des Getreides nicht zu
heben vermag Die Verſammlung Eines Ehrbaren Kaufmanns
ſpricht daher die feſte Zuverſicht aus daß der Reichstag gemäß
ſeiner bisherigen Zuſtimmung zu der Handelsvertrags Politik
der Reichsregierung dem Handelsvertrage mit Rußland ſeine Ge
nehmigung ertheilen und dadurch für längere Zeit die Verkehrs
beziehnngen zu Rußland ſicherſtellen werde

Kiel 17 Febr Jn einer heute nachmittag ſtattgehabten Ver
ſammlung der kieler Handelskammer der kieler kauf
männiſchen Vereine des ſchleswig holſteinſchen Bezirks
vereins deutſcher Jngenieure und des rendsburger
Handelsvereins wurde eine Reſolution zu Gunſten des
deutſchruſſiſchen Handels und Schiffahrtsvertrages einſtimmig
angenommen

Bonn 17 Febr Die bonner Handels kammer faßte eine
Reſolution zu Gunſten des Handelsvertrages mit Rußland

Braunſchweig 18 Febr Eine auf Veranlaſſung der Handels
kammer heute mittag hier ſtattgehabte ſehr zahlreich beſuchte Ver
ſammlung Jnduſtrieller Kaufleute und Angehöriger
anderer Stände aus dem ganzen Herzogthum Braun
ſchweig nahm einſtimmig eine Reſolution an in welcher der
Reichstag und namentlich die Abgeordneten des Herzogthums er
ſucht werden dem Handelsvertrage mit Rußland zuzuſtimmen

Dirſchau 18 Febr Eine von etwa 400 Perſonen aus allen
Theilen Weſtpreußens beſuchte Verſammlung die heute
hier tagte nahm einſtimmig eine Reſolution an in welcher die
Hoffnung ausgeſprochen wird daß der Reichstag den deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrag annehmen werde

Oldenburg 17 Febr Jn einer äußerſt zahlreich beſuchten
Volksverſammlung in der der Abgeordnete Barth unter
großem Beifall über den ruſſiſchen Handelsvertrag ſprach wurde
einſtimmig eine Reſolution für raſche Erledigung des Vertrages
angenommen

Berlin 18 Febr Der Vorſtand des Vereins deutſcher
Eiſen und Stahlinduſtriell er nahm heute nach einem
Referat des Generalſekretärs Bueck in welchem derſelbe die Vor
theile des deutſchruſſiſchen Handelsvertrages für die Groß und
die Kleineiſeninduſtrie eingehend darlegte einſtimmig eine Reſolution
an in welcher die zuverſichtliche Erwartung ausgeſprochen wird
daß der Reichstag dem Handelsvertrage zuſtimmen werde

Wie aus Petersburg gemeldet wird hat der Czar die
Genehmigung ertheilt daß der Reg vertrag mit
Deutſchland dem Plenum des Reichs rathes vorgelegt
werde

Allen den vorſtehend erwähnten Kundgebungen ſteht nun als
Gegengewicht nur die eine Demonſtration gegenüber welche

der Bund der Landwirthe am Sonnabend in Berlin
veranſtaltet hatte Wir haben über die bezüglichen Ver
handlungen bereits in unſerer geſtrigen Sonntagsausgabe alles
Nöthige berichtet und aus den heute vorliegenden Meldungen
von anderer Seite erſehen wir daß wir dem was wir berich
teten auch nichts mehr hinzuzufügen haben Zugegeben kann
werden daß der Bund der Landwirthe noch in geſchloſſener
Einmüthigkeit auf dem Plane erſchienen war Die Meldungen
von Spaltungen in dem Bunde und von Maſſenaustritten aus
demſelben wurden durch den Geſchäftsbericht ſogar zahlen
mäßig widerlegt Danach beträgt die Zahl der Mitglieder zurZeit 178,000 dieſelbe iſt im Steigen ausgetreten ſind 3000

dafür neu eingetreten 10,000 Wenn nun trotzdem der Werth des
Votums des Bundes nicht im Verhältniß ſteht mit der
numeriſchen Bedeutung des Bundes ſo darf man ſich nach
dem Verlauf der Generalverſammlung vom Sonnabend nicht
wundern An volltönenden Phraſen hat es in dieſen Ver
ſammlungen nicht gefehlt dafür aber um ſo mehr an ſach
kundigen Argumenten und durchſchlagenden Gründen Vor
allem iſt in dem einen Punkt daß die Landwirthſchaft durch
den ruſſiſchen Vertrag geſchädigt werde nicht einmal der
Verſuch eines bündigen Nachweiſes gemacht worden
Und gerade dein Bunde müßte vöch daran gelegen ſein die
immer feſteren Boden faſſende Auffaſſung daß eine Aufrecht
erhaltung der höheren Zölle gegen Rußland der Landwirth
ſchaft gar nichts nützen könne da der deutſche Markt ſich aus
anderen Ländern denen gegenüber nur noch die herabgeſetzten Ge
treidezölle beſtehen eventuell genügend verſorgen könne als
irrthümlich nachzuweiſen Wie geſagt wurde ein Verſuch nach
vieſer Richtung nicht gemacht dafür ſuchte aber die berliner
Verſammlung den Werth des Handelsvertrages für die deutſche
Induſtrie zu verkleinern ein Beginnen das angeſichts der
maſſenhaften Zuſtimmungen aus induſtriellen Kreiſen durch nur
Heiterkeit erwecken kann Betrachten wir uns den Jnhait der
berliner Verſammlung des Bundes der Landwirthe ganz ob
jektiv ſo können wir nur zu der Anſicht kommen daß ſie nichts
bedeutet als einen Schlag ins Waſſer

Die Ausſchüſſe des Bundesrathes werden am heu
tigen Montag den Handelsvertrag mit Rußland und
die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes berathen
worauf das Plenum des Bundesrathes zur Erledigung der
Vorlage zuſammentritt Der Handelsvertrag wird Dienstag
dem Reichstage zugehen Jm Reichstage wird beabſichtigt den
Handelsvertrag mit Rußland nach Beendigung der erſten
Leſung einer beſonderen Kommiſſion zu überweiſen

a GO Dentſches Reich

Hof und Perfonalnachrichten S
Berlin 18 Febr Heute vormittag wohnte das Kaiferpaar

dem Gottesdienſte in der DomJnterimsti bei Um 12 Uhr
mittags fand im königlichen Schloſſe eine Sißung des Kronrathes
ſtatt Abends wohnten der Kaiſer und die Kaiſerin dem Diner
idae Prinzen und der Frau Prinzeſſin Aribert von

ei

Der Flügeladjutant des Kaiſers Oberſilientenant von
ülſen iſt der Poſt zufolge durch den Kaiſer in den Grafen

tand erhoben worden Herr von Hülſen deſſen Mutter eine
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überflüſſig erachtet zu haben

geborene Gräfin Häſeler war wird in Zukunft den Namen Graf
von HülſenHäſeler führen

Fyiedricherzzp 18 Fr Dem Vernehmen nach trifft der
Käſiſer am Montag nachmittag um 5 Uhr 57 Min er ein und
reiſt kurz nach 9 Uhr nach Hamburg weiter wo die Ankunft
abends 10 Uhr 24 Min erfolgt Von dort ſetzt der Kaiſer vom
Franzöſiſchen Bahnhofe aus um 10 Uhr 30 Min die Reiſe fort
und kommt am Diensta Kör 7 Uhr 20 Min in Bremen an
7 Uhr 24 Min erfolgt die Abfahrt nach Oldenburg woſelbſt die

n e e n en nbur r e Reiſe fortgeſe m 2 Uhrmittags trifft der Kaiſer in Wilbelmshaven h

Kronrath,
Am Sonntag hat unter dem Vorſitze des Laiſers ein

Kron rath ſtattgefunden dem der Staatsſekretär Frhr
v u P und der Geſandte Frhr v
wohnten Ohne Zweifel hat es ſich in dieſem Kronrath um
die Staffeltarife gehandelt das zeigt ſchon die Zuziehung
der Herren v Marſchall und v Thielmann Vermuth
lich wird die Entſcheidung für eine wenigſtens theilweiſe Be
ſeitigung der Staffeltarife fallen

Zuverläſſig verlautet übrigens daß der Eiſenbahnminiſter
Thielen nicht geſonnen iſt ſeine Entlaſſung zu nehmen falls
die Staffeltarife auf Getreide und Mehl aufgehoben werden

Die Poſt über den Bund der Land wirthe
Selbſt ein konſervatives Blatt wie die Poſt ſieht ſich ge

nöthigt über die Verſammlung des Bundes der Land
wirthe in Berlin ſich wie folgt zu äußern Die geſtrige
GeneralVerſammlung des Bundes der Landwirthe war nicht
ohne Geſchick inſcenirt Sowohl die Reden als die einſtimmi
angenommene Reſolution ſind an kräftigen Accenten alen
auch ſolchen patriotiſcher Natur reich und es iſt angeſichts des
Druckes welchen die Preisverhältniſſe auf die Landwirthſchaft
und die Lage der Landwirthe üben erklärlich daß beide leb
haften Widerhall fanden Weniger bot die Begründung
der Behauptung daß die Nothlage der Landwirthſchaft in

urſächlichem Zuſammenhange mit der Handelsvertragspolitik
ſteht am wenigſten aber wurde zur Begründung
des Satzes vorgebracht daß die Lage der Landwirthſchaft

durch den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag bedenklich ver
ſchlechtert oder wie der bayriſche Abgeordnete Lutz behauptete
ſie ihrem Untergange entgegengeführt würde Soweit die Be
zrichte über die Verſammlung erkennen laſſen ſcheint man dieſe
Behauptung als auf Notorietät beruhend angeſehen und trotz
der gewichtigen Einwendungen welche in der Oeffentlichkeit da
gegen erhoben worden ſind die Erbringung eines Beweiſes für

Oder ſollte etwa der Beweis
einer ſchweren Schädigung nicht ganz geklappt haben Ein

Votum einer Jntereſſentenverſammlung wird aber
von der geſetzgebenden Körperſchaft ſtets nur nach
dem Maße der Gründe welche es ſtützen bemeſſen
werden können Dies ſteht ganz im Einklang mit der
Anſicht die auch wir weiter oben geäußert

Erhebung der direkten Staatsſteuern
Durch königliche de vom 22 v M ſind der

N A zufolge betreffs der Verpflichtung der Gemeinden
und Gutsbezirke zur Erhebung der direkten
Staatsſteuern folgende Anordnungen getroffen worden

s 1 Den Gemeinden und ſelbſtändigen Gutsbezirken wird
vom 1 April 1895 ab die Verpflichtung auferlegt in ihren Be
zirken die Einzelerhebung der ſämmtlichen direkten Staats
ſteuern der Domänen Rentenbank und Grundſteuer Ent
ſchädigungsRenten ſowie die Abführung der erhobenen Beträge
an die zuſtändigen Staatskaſſen ohne Vergütung zu bewirken

Verpflichtung erſtreckt ſich nicht auf die Eiſenbahn
abgabe

s 2 Für Gemeinden mit weniger als 5000 Einwohnern
kann von den Miniſtern der Finanzen und des Jnnern ein
ſpäterer als der in S 1 bezeichnete Zeitpunkt jedoch nicht über
den 1 April 1900 hinaus beſtimmt werden

s 3 Der Finanzminiſter iſt ermächtigt die Gemeinden und
Gutsbezirke allgemein oder einzelne derſelben von der Hebung

di Steuer vom Gewerbebetriebe im Umherziehen zu ent
nden

Zur Regelung des Waſſerrechts
Die Regierung hat von den verſchiedenſten Seiten Gut

achten über den Entwurf eines preußiſchen Waſſergeſetzes
eingefordert Es muß ihr natürlich daran liegen Urtheile
über den Entwurf aus den weiteſten und verſchiedenſten Kreiſen
des Erwerbslebens ſowohl wie der behördlichen Organe zu
vernehmen Wie die Berl Polit Nachr hören werden ſich

denn auch ſchon in nächſter Zeit eine ganze Anzahl von wirth
ſchaftlichen Vereinigungen mit der Berathung des Entwurfes
befaſſen

Das Anfiedlungswerk in den polniſchen
Landestheilen

Wie aus der dem Abgeordnetenhauſe zugegangenen Denk
ſchrift über die Ausführung des Geſetzes betreffend die Be
förderung deutſcher Anſiedlungen in den nete Weſtpreußen
und Poſen hervorgeht hat die Anſiedlungskommiſſion imJahre 1893 13 ghſere Güter und ein kleines zur Arrondirung

einer größern fiskaliſchen Beſitzung erforderliches Grundſtück
angekauft Davon entfallen 4 mit einem Flächeninhalt von
1955 ha zu einem Ankaufpreiſe von 1,2 Millionen auf den

Regierungsbezirk Marienwerder 6 mit einem Flächeniuhalt
von 3880 ha zu einem Preiſe von 2,5 Millionen auf den
Regierungsbezirk Poſen und 4 mit einem Flächeninhalt von

22588 ha zu einem Preiſe von 1,5 Millionen auf den Regierungs
bezirk Bromberg Unter Hinzurechnung der Erwerbungen aus
den 7 Vorjahren umfaßt der Geſammterwerb der Anſiedlungs
kommiſſion am Schluß des Jahres 1893 75,376 ha zu einem
Kaufpreiſe von 45,9 Millionen Davon entfallen 74,025 ha
zu 45 Millionen auf Gutsareal und 1351 ha zu 0,9 Millionen
auf bäuerliches Areal Der Geſammtdurchſchnittspreis für
ſämmtliche bisher von der Anſiedlungskommiſſion gekauften
Liegenſchaften beträgt 609 M für ein Hektar Anſiedlungs

anträge gingen im Berichtsjahre 1291 oder 55 mehr als im
Vorjahre ein Nach Erfüllung der Inſeln zrbreiungungen
haben 241 Anſiedler gegen 270 im Jahre 1892 den Zuſchlagarhalten Bis zum 838 ſe des Jahres 1893 ſind 20,089 ha

im Werthe von 12,6 Millionen zu Rente und 3060 ha im
Werthe von 1,7 Millionen zu Pacht insgeſammt 23,149 ha
zum Werthe von 14,3 Millionen an 1387 Anſiedler begeben

Verſchiedene Mittheilungen
Die Steuerkommiſſion des Reichstages beendigte

am Sonnabend die zweite Leſung der Börſenſteuervorlage Jn
dem Abſchnitt über die Lotterielooſe wurde die Beſtimmung auf
genommen daß von dem Stempel freibleiben Looſe der behördlich

rhr v Thielmann bei

sſpielungen und Lotterien falls dern reis We und de Ausſpielungen zu ausſchließlich
mildthätigen Zwecken die Summe von 25,000 M nicht überſteigt

Seitens der königlichen Eiſenbahn Direktionen findengegen mit Rückſicht auf die im nächſten Jahre zu er
wartende Umgeſtaltung der jetzigen Organiſation der
Eiſenbahn Verwaltungen ümfaſſende Erhebungen darüber ſtatt
wie viele obere mittlere und untere Beamte disponibel
werden Ganz beſtimmte Direktiven ſind dieſerhalb vom Miniſter
der öffentlichen Arbeiten gegeben worden Die verfügbaren Be
amten werden namentlich verzeichnet und dem Miniſter mitgetheilt
Die Ermittelungen werden ſehr geheim gehalten wozu eigentlich
gar keine e vorliegt denn in den Kreiſen der Eiſen

ahnbeamten iſt man ſich ſchon längſt klar darüber daß in erſter
Linie die über 60 Jahre und darüber alten ſowie diejenigen Be
anmten zur Verfügung geſtellt werden welche vielfach von längeren
Krankheiten heimgeſucht wurden und deshalb körperlich geſchwächt
ind Jm allgemeinen ſehen die Eiſenbahnbeamten der kommenden

Neuerung jetzt mit mehr Ruhe wie früher entgegen denn ſelbſt
diejenigen welche Wartegeld erhalten werden in keiner Weiſe
benachtheiligt wenn ſie fünf Jahre lang ihr volles Gehalt und
den Wohnungsgeldzuſchuß beziehen und nach Ablauf de Zeit
mit von ihrem Gehalt und dem durchſchnittlichen Wohnungs
geldzuſchuß penſionirt werden

Eine Verminderung der a e um13 14 Pfund iſt wie der Kriegsminiſter in der Budgetkommiſſion
des Reichstages berichtete in Ausſicht genommen Nach der
Köln Ztg ſoll die Munition die der einzelne Mann trägt von

150 auf 100 Patronen herabgeſetzt das tragbare Schanzzeug auf
50 für die Kompagnie beſchränkt werden und bei der eiſernen
Portion eine Tagesportion in Wegfall kommen Außer auf die
genannten Gegenſtände wird die Gewichtsverminderung ſich noch
auf andere Ausrüſtungs und Bekleidungsfragen erſtrecken doch
iſt hierbei der Geſichtspunkt maßgebend daß der Mann das
nöthige Gepäck auch als Regel wirklich trägt Das ſogenannte
Ablegen des Torniſters das unter beſonderen Umſtänden durchführbar iſt kommt bei den ſchwebenden Unterſuchungen daher

nicht in Frage Die Einführung von Meldereitern
bei der Jnfanterie wird nach der Köln Ztg im Kriegs
miniſterium ebenfalls beabſichtigt Die Gefechtszonen der Jn
fanterie müſſen ſich nach Breite und Tiefe weſentlich erweitern
Mittel zu einer hinreichenden Vefehlsführung fehlen aber der
Jufanterie ganz und gar denn mit einem Adjutanten iſt nichts
e erreichen Die Jnfanterie muß deshalb mit berittenen Mann
chaften ausgeſtattet werden Wie es ſcheint iſt die Anregung

hierzu ebenfalls vom Kaiſer ausgegangen

Die Klagen über die jetzt zu Recht beſtehende Form der
Sonntagsrubhe im Handelsgewerhbe ſcheinen jetzt auch
in Regierungskreiſen für berechtigt gehalten zu werden freilich
nicht in Preußen ſondern in Baden Wie aus Karlsruhe
gemeldet wird erklärte der Vertreter der Regierung in der
zweiten Kammer für ländliche Ladengeſchäfte in denen der Be
trieb durch Familienmitglieder erfolgt ſei eine Ausdehnung der
fünfſtündigen Sonntagsarbeit alſo eine längere Arbeitszeit ein
Bedürfniß

Jn den Tagen vom 27 bis 30 Auguſt d J wird in
Breslau der II Deutſche Fiſchereirath und der VI Deutſche
Fiſchereitag ſtattfinden

Die Poſt meldet Jn der Hauptverſammlung der
Deutſchen Land wirthſchaftlichen h am
füh Februar wird Prinz Heinrich den Vorſitz perſönlich
ühren

Dresden 17 Febr Wie das Dresdener Journal aus gut
unterrichteter Quelle erfährt iſt als Regierungskommiſſar
für die Silber kommiſſion der Geheime Bergrath Profeſſor
D Zirkel Leipzig ernannt worden

Marinenachricht Laut s J Meldung an dasOber Kommando der Marine iſt S M S Arcona, Kom
mandant Kapitän zur See Hofmeier am 16 Februar in Buenos
Ayres eingetroffen

Preuſziſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Schluß aus der Sonntags Ausgabe
Abg v Czarlinski Pole tadelt die Wiedertäuferei der

polniſchen Ortsnamen die in letzter Zeit beſonders zugenommen
habe Es ſeien polniſche Namen in ganz andere Namen um
getauft worden wodurch ſchon unliebſame Zwiſchenfälle und Ver
wechſelungen vorgekommen ſeien Sodann müſſe er ſich gegen
die Beſchränkung der Zulaſſung ruſſiſch polniſcher Arbeiter er
klären Für eine unbeſchränkte Zulaſſung dieſer Arbeiter hätten
ſich auch konſervative Männer wie Graf Mirbach ausgeſprochen
Eine ſolche rege werde die Herſtellungskoſten der landwirth
ſchaftlichen Produkte verringern und das ſei ſehr nothwendig
Dann müſſe er den Miniſter bitten eine Verfügung zu erlaſſen
welche den nnendlichen Schreibereien ein Ende mache Jetzt
müſſe ſogar berichtet werden was nicht paſſire Heiterkeit
Ferner könne er es nicht billigen daß die Standesbeamten keine
polniſchen Vornamen ins Standesregiſter eintragen wollten

Miniſterpräſident Graf Eulenburg Daß in neueſter Zeit
die polniſchen Ortsnamen in beſonderer Anzahl in deutſche um
gewandelt ſeien iſt mir nicht bekannt Jch weiß nur die Fälle
wo auf Wunſch der Gemeinden ſelbſt eine Abänderung des
Namens gewünſcht wurde Die Zulaſſung der polniſch
ruſſiſchen Arbeiter wird ſoweit genehmigt als es die allgemeinen
Staatsintereſſen geſtatten

Abg Krauſe nl bemerkt die Polen hätten gar keine Ver
anlaſſung mit der Regierung unzufrieden zu ſein Widerſpruch
bei den Polen und frage er wo die neue Landgemeinde Ordnung
auf Bezirksveränderungen eingewirkt habe

Miniſterpräſident Graf Eulenburg Es ſind 146 Gutsbezirke
fortgefallen 215 Gemeinden mit anderen Gemeinden zuſammen
gelegt 39 mit Gutsbezirken und 6 Gemeinden ſind neu gegründet
worden Die Bildung von Zweckverbänden hat bisher meinen
Erwartungen nicht entſprochen man gewöhnt ſich ſehr ſchwer
daran und man muß mit dieſen Geduld haben

Abg Dr Friedberg ul bemerkt die Regierungsreferendare
hätten jetzt volks wirthſchaftliche Vorleſungen zu hören dieſe hörten
ſie aber immer erſt in dem letzten Semeſter meiſt nur der Form
wegen

Miniſterpräſident Graf Eulenburg Die Regierungsreferendare
müſſen einen Nachweis für einige volks wirthſchaftliche Kenntniſſe
liefern und da kein anderer Nachweis leicht gefunden werden kann
muß ich mich mit dem Nachweis begnügen daß ſie ſolche Kollegien
gehört haben

Darauf wird der Titel bewilligt
Beim Kapitel Landräthliche Behörden und Aemter hält

Abg Knebel ul eine Erhöhung der Gehälter der Landräthe
für nothwendig Der frühere Miniſter des Jnnern habe früher
ſich einer Anregung des Abg v Meyer Arnswalde gegenüber in

Miniſter Herrfurth ſich zu Gunſten einer Gehaltserhöhung der
Landräthe aus

Miniſterpräſident Graf Eulenburg erwidert daß es nicht an
gängig ſei eine Kategorie von Beamten vorweg aufzubeſſern wenn
auch die Regierung wie in dieſem Falle von der Nothwendigkeit
einer Aufbeſſerung überzeugt ſei

Abg Hauptmann Etr hebt hervor daß das Landrathsamt
ein Ehrenamt und daher eine Gehaltserhöhung nicht nothwendig ſei

Abg v Kölichen konſ ſteht auf dem Standpunkte des Miniſters
in dieſer Frage macht aber darauf aufmerkſam daß in manchen
Landestheilen bie Landräthe mit den Aufwandsentſchädigungen
nicht auskommen könnten 4

aſche zu

entgegenkommendem Sinne geäußert Auch im Herrenhauſe ſprach 9

Abg Sieg vor einer zu großen Gefühlsduſelei in Bezug anSeinen und meint die Leute würden dort zu gut hen n a
Er ſteht nicht an die gute Sitte des Willkommens und Abſchieds
wieder zu empfehlen Heiterkeit Eine ſtrenge Disziplin müſſe
außerdem in den Gefängniſſen eingeführt werden Tann müßte
auch Abhilfe geſchaffen werden in der Auszahlung des Verdienſtes
der Gefangenen Dieſe bekämen am Ende ihrer Strafzeit das
verdiente Geld auf einmal ausbezahlt und hätten dann Gelegen
beit ſich einmal einen guten Tag zu machen Das ſei verkehrt
es wäre beſſer wenn das verdiente Geld an die Ortsbehörde
ihres Heimathsortes wo wohl ihre Angehörigen der Gemeinde

ur Laſt fielen geſchickt würde oder daß es der Armenkaſſe zu
ele Beifall rechts
Das Kapitel wird bewilligt
Bei Kapitel 98 Titel Dispoſitionsfonds zu unvorhergeſehenen

Ausgaben tadelt
Abg Schmädt Ctr daß die Katholiken bei der Zutheilung

von Geldern aus dieſen Fonds wenig berückſichtigt würden
Geheimrath Lindig erwidert daß in dieſem Jahre ſich

zum erſten male zwei katholiſche Vereine um eine Beihilfe aus
dieſen Fonds beworben hätten und daß dieſe gerade ſo berück
ſichtigt wären wie andere Vereine

er Etat und das Kapitel wird bewilligt ebenſo der Neſt
des Etats des Miniſteriums des JnnernDamit iſt die heutige Tagesordnung erledigt

Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Erſte Berathung des
Geſetzentwurfes betr die Kali und Magneſium Sal ze,

Schluß nach 4 Uhr

Ansland
OeſterreichUngarn Wie die Budapeſter Korreſpondenz

mittheilt haben ſich die Finanzminiſter Dr Wekerle und
Dr von Plener über den Text des Motivenberichts
des demnächſt r Geſetzentwurfs betreffend Ein
löſung von 200 Millionen Gulden Staatsnoten
geeignigt Eine bei den Finanzminiſtern zugegangene Note der

eſterreichiſch Ungariſchen Bank ſtellt den durch die Bank aus
gearbeiteten Entwurf eines neuen Bankſtatuts auf der Baſis
der Aufnahme der Baarzahlungen feſt und kündigt die Mit
theilung deſſelben nach der nächſten Generalsſitzung an Die
formellen Verhandlungen mit den Bevollmächtigten der Bank
dürften Ende März oder Anfang April beginnen

Aus Peſt wird vom 17 d gemeldet Die Unabhängig
keits und Achtundvierziger Partei beſchloß mit 46
gegen 12 Stimmen die Eherechts vorlage als Grundlage
für die anzunehmen ohne hierdurch der Regie
rung das Vertrauen zu votiren Die gegen die Eherechts
vorlage ſtimmenden Parteimitglieder ſollen nicht gebunden ſein
aus dem Parteiverbande auszutreten

Jtalien Jn Maſſa fand am Freitag und Sonnabend
vor dem Kriegsgericht die Verhandlung gegen Carlo
Giovanni und Pietro Gattini ſowie gegen Erneſto
Ricci und drei andere Angeklagte ſtatt Die vier erſteren
ſind der Theilnahme an verbrecheriſchen Geſellſchaften und der
Aufreizung zum Bürgerkriege der rückfällige Bandenchef
Carlo Gattini unter erſchwerenden Umſtänden angetklagt
Eine überaus große Menge wohnte der Verhandlung bei auch
die Zugänge zu dem Juſtizpalaſt waren dicht beſetzt Carlo
Gattini wurde zu 25 Jahren und Pietro Gattini zu 12 Jahren
Gefängniß verurtheilt die übrigen Angeklagten zu 4 Jahren
bis 3 Monaten Gefängniß verſchärft durch Einzelhaft und
zur Stellung unter Polizei Aufſicht

Frankreich Jn der Deputirtenkammer bekämpfte am
Sonnabend bei der Wiederaufnahme der Berathung der
Getreidezoll Vorlage Naquet die Erhöhung des

in Hierauf wurde die Generaldebatte geſchloſſen und die
ringlichkeit für die Spezialberathung erklärt worauf das

Haus zur Berathung der einzelnen Artikel überging Jm Fort
gange der Sitzung befürwortete Jaursès einen Gegenentwurf
nach welchem die Regierung das Monopol für den Verkauf
des eingeführten Getreides haben ſolle um die Spekulation zu
unterdrücken welche gegenwärtig den franzöſiſchen Markt be
herrſche Der Redner welcher ſozialdemokratiſche Theorien
entwickelte wurde mehrere male durch Lärm unterbrochen

Die Regiernng beſchloß im Einvernehmen mit dem General
Dodds einen Civil Gouverneur für Dahome zu
ernennen

England Jn London kurſiren in den Klubs Gerüchte
von bevorſtehenden Aenderungen im Kabinet Nach der
utiniſteriellen Weſtminſter Gazette hat Gladſtone voll
ſtändig den Gebrauch eines Auges durch Staar verloren und
auf dem anderen Auge hat die Staarbildung begonnen Vor
ſeiner Abreiſe nach Biarritz verlangte Gladſtone eine Operation
des gänzlich erblindeten Auges damit er wenn das andere er
blinden ſollte wenigſtens dieſes gebrauchen könne Sein nach
dem Tode Clarks ihn behandelnder Arzt Granger lehnte das
Anſinnen jedoch unter allerhand Vorwänden ab vermuthlich
hecſ er eine Operation in Gladſtone s Alter für gefährlich

ielt

Bulgarien Fürſtin Luiſe von Bulgarien hat einen
Rückfall erlitten Drei wiener Profeſſoren die Herren Braun
Schauta und Neuſſer wurden am Sonnabend telegraphiſch
nach Sofia berufen und ſind abends dahin abgereiſt Es heißt
die Fürſtin leidet am Kindbettfieber

Die Depeſche des Fürſten Ferdinand enthält nichts über das
Befinden der Prinzeſſin ſondern beſagt nur daß der Fürſt
ſich nach Rückſprache mit den Miniſtern zur Berufung der
wiener Aerzte entſchloſſen habe

Serbien Die Regierung ergreift polizeiliche Vor
ſichtsmaßregeln Am Sonnabend wurden 147 ver
dächtige Perſonen ergriffen und aus Belgrad fort
e chafft Die von Radikalen beſuchten Gaſthäuſer und

affeehäuſer eutfernen die Königsbilder Einige dergrtige
Bilder wurden in den Ofen geworfen und verbrannt

Spanien Die Deputirten der Provinz Navarra
ſind von Madrid abgereiſt und weigern ſich den Cortes
das Recht zuzuerkennen den Vertrag vom Jahre 1841 abzuändern durch welchen die Höhe der Steuern in Navarra dir

immer ſeſtgeſetzt wird Jn Caſtejon wird eine große Kund
ebung gegen die Zuſtändigkeit der Cortes bezüglich der Feſt

ſetzung der Steuern in der Provinz Navarra ſtattfinden An
der Demonſtration werden ſich die aus Madrid zurückgekehrten
Deputirten der Provinz Navarra und etwa 20,000 Bewohner
der Provinz betheiligen Die Truppen in Caſtejon ſind in den
Kaſernen konſiguirt

Weſtafrika Einer Depeſche des Gouverneurs des Sudans
zufolge trägt ein eingeborener Häuptling die Schuld an dem
engliſch franzöſiſchen Zuſammenſtoß bei Waring
Derſelbe täuſchte die beiderſeitigen Truppen indem er jeder der
beiden Parteien die andere als Sofas bezeichnete Der
Gouverneur hat bis jetzt keine weitere Depeſche von den

Manche Landräthe legten 1000 bis
1800 Thaler aus eigener Taſ
Beim Kapitel Strafanſtalts Verwaltung warnt Kommandanten von Timbutku erhalten
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rliegenden Meldungen ſoll das Gea ufſtändiſchen die Veſchießung von
ro eingeſtellt haben die Bevölkerung

5000 aus dem Süden kommende Auf
den Staat Sao Paulo eingedrungen

Braſilienaber der
Rio de Janei
bitte um Frieden
ſtändiſche ſollen in

ſein coneTniverſitäts und Hochſchulnachrichten
ebhruar Prof Ernſt Haeckel hat geſtern an

J 5 feines Geburtstages wie ſchon berichtet eine außer
läßlich ch große Fülle von Glückwünſchen und Widmungen von
ordentli Die Stadrn erhalten Die Stadt hat ihre Glückwünſche durche ldeecmeiſter Singer überbringen und mittheilen laſſen

je einer Straße den Namen Ernſt Haeckelſträße beigelegt
fand im Zoologiſchen Jnſtitut ein Feſtakt ſtatt dem

auch eine größere Anzahl auswärtiger Gäſte die Profeſſoren
Oskar Hertwig aus Berlin Richard Hertwig aus München
Tang aus ürich der Dichter Allmers u beiwohnten Richard

ertwig übergab die für das Inſtitut beſtimmte Marmorbüſte
geckels der in bewegter Rede dankte
p Göttingen 17 Febr Der Univerſitäts Kurator Geh

OberReg Rath von Meier hat in Berlin ſein Entlaſſungs
geſuch eingereicht leider iſt wenig Hoffnung vorhanden den ver
dienſtvollen und beliebten Beamten in ſeiner bisherigen Wirkſam
keit zu erhalten Febr S t

Königsberg 18 Febr Der außerordentliche Profeſſor inder mediziniſchen Fakullät Dr Alfred Grünhagen iſt zum
Geheimen Medizinalrath ernannt

Freiburg i 18 Febr

da Weute

Der außerordentliche Profeſſor
der Chemie De Elbs hat einen Ruf als Profeſſor der phyſi S
kaliſchen Chemie nach Gießen angenommen Prof E Marcksſiedelt zu Hſtern nach Leipzig über

Wiſſenſchaft Knnuſt Litteratur
Die Photographiſche Union in München hat ein Erinnerungs

blatt an den Tag der Begegnung des Kaiſers mit dem
Fürſten Bismarck herausgegeben das ſich als die vorzüg
liche Wiedergabe eines Bildes des bekannten Berliner Künſtlers
William Pape darſtellt Bismarck beim Kaiſer iſt der Titel
deſſelben auf dem wir unſeren jugendlichen Herrſcher erblicken
wie er voller Freude dem einſtigen treuen Berather der Krone die
Hand reicht Vollkommene Porträtähnlichkeit zeichnet beide Ge
ſtalten aus und das Ganze empfiehlt ſich als die wohlgelungene
Kompoſition eines r Künſtlers Das photographiſch
hergeſtellte Kunſtblatt iſt erſchienen in Kabinet 1 Folio 3
Boudoir 44 und Jmperial 12 und durch jede Buch und
Kunſthandlung zu beziehen

Die vieraktige hiſtoriſche Oper von Leoncavallo Die
Medici, welche den Beginn einer beabſichtigten Trilogie bildet
kam am Sonnabend im berliner Opernhauſe zum erſten male
zur Aufführung Das Textbuch ſo ſchreibt die Voſſ Ztg iſt
menſchlich feſſelnd und verbindet viele Elemente zu einer ſpannenden
dramatiſchen Handlung Dies ſchien auch der Erfolg zu be
währen denn das Publikum folgte dem Verlauf des erſten Abends
mit lebhafter und ſtets ſteigender Theilnahme und zeichnete den
Komponiſten durch vielfache Hervorrufe nach jedem Aktſchluß
aus Der Muſiker hatte wie wir glauben mehr Eigenthümlich
keit der muſikaliſchen Gedanken und eine W Konſequenz
in der Durchführung derſelben erwartet och muß anerkannt
werden daß der Ausdruck der Situationen und Charaktere
durchweg richtig getroffen iſt daß an manchen Stellen breitere
Geſangsmelodik vortheilhaft zur Geltung kommt daß die hervor
tretendſten Scenen dramatiſch wirkungsvoll ſich aus dem Vor
hergehenden abheben und daß mitunter trefflich gelungene drama
tiſche Enſembleſätze dem Komponiſten gelungen ſind Die Aus
ſichten auf die Zukunft des neuen Werkes ſind für Berlin nach
dem Erfolg des erſten Abends zu ſchließen günſtig Der Kaiſer
und die Kaiſerin wohnten der Aufführung mit bei

Heinrich v Sybel der Direktor der Staatsarchive ſoll nach
der Volksztg bei ſeiner kürzlichen Anweſenheit im Abgeordneten
hauſe gegenüber verſchiedenen Abgeordneten geäußert haben daß
er ſich noch vollſtändig friſch und kräftig genug fühle ſein Amt
weiter zu verſehen und daß er gar nicht daran denke abzugehen
es ſei denn daß er abgeg angen würde

Ein Windthorſt Denkmal wird in Meppen errichtet
nach einem er Entwurf Der Entwurf zeigt die
überlebensgroße Figur der kleinen er auf einem mit
Relief geſchmückten Sockel Figur und Relief werden in Bronce
guß ausgeführt der Sockel aus Granit hergeſtellt

Die Bibliothek des kürzlich verſtorbenen Gynäkologen an
der Univerſität Halle des Geheimraths Kaltenbach iſt von
dem Antiquariat von Guſtav Fock in Leipzig erworben worden
Ein Katalog befindet ſich in Vorbereitung und wird von genannter
Firma gratis verſandt

Vermiſchtes
Zur kieler Kataſtrophe meldet man weiter Das Panzer

ſchiff Brand enburg ankerte Sonnabend nacht in der Wieker
Bucht wurde am Morgen von einem Dampfer in die Werft
einfahrt bugſirt und liegt jetzt im Ausrüſtungsbaſſin Der ver
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mißte MaſchinenOber Ingenieur Jantzen iſt todt Von den
Schwerverwundeten ſind inzwiſchen verſtorben Oberheizer
Gießel Heizer Poth und Werftarbeiter Dirfeld Schwer
verwundet iſt ferner Maſchiniſt Stephany leichter verletzt
Oberfeuermeiſtermagt Herre Oberheizer Voelſch Maſchinen
bauer Ebert und Werftarbeiter Rauſch letztere beiden von der
Kaiſerlichen Werft und Maſchinenbauer Bollhoff II vom
Vulkan Kapitän zur See Bendemann Kommandant der
Brandenburg Plüddemann Diederichſen der Ober

werftdirektor veröffentlichen einen warmen Nachruf über alle
42 Todten Viele Vereine fordern zur Betheiligung an der feier
lichen Beiſetzung auf

Schiffsnufall Der Dampfer Greif mit der Kaiſerin
von Oeſterreich an Bord e auf der Reiſe von Gibraltar
nach Alicante bei Sabinal auf eine in den Seekarten nicht ver

eichnete Sandbank Mit Hilfe eines vorüberfahrenden franzöſi
en Dampfers wurde der Greif wieder flott gemacht und traf

am Sonnabend ohne Havarie gelitten zu haben in Alicante ein

Der Ballon Phönix unter Führung des Premierlieutenants
Groß Sonnabend früh 8 Uhr aufgeſtiegen iſt 4 Uhr nachmittags
nördlich von Budweis in Böhmen n gelandet der Ballon hat
über 4000 Meter Höhe erreicht Tiefſter Stand des Thermo
meters 30 Grad Kälte

Liebknecht jun als Friedrich d Er Jn der Budget
kommiſſion des Reichstages hatte bei der Berathung des Militär
Etats der Abg Bebel erwähnt daß bei einer Vorſtellung zurSeier des taſſerüchen Geburtstages ein waſchechter Sozial

demokrat die Rolle

die tg
riedrichs des Großen geſpielt habe Wiehört hat dieſen Mona eiget der des

alten Liebknecht rpert der wie ſein Bruder bei einem
Garde Regiment in Berlin ſein Freiwilligenjahr abdient und für
die Durchführung ſpuer Aufgabe von ſeinem Hauptmann beglück
wünſcht worden iſt Dieſes vorübergehende Avancement d
aber wohl das aingiat ſein das uriſt er hat
vorigen Jahre ſeine
militäriſchen Carrière erlangen wir

Die Strandpromenade die von Saßnitz bis zur Waldhalle
Eore ſoll nachdem auch der letzte Sturm dort bedeutende Ver
eerungen angerichtet hat ganz eingehen weil n zu gefährlich

wird Es trat in dieſem Winter das Waſſer ſtellenweiſe ſo nahe
an die Kreidewände heran daß der Uferweg überhaupt nicht zu
paſſiren war

Aus der Haft entlaſſen Der Maurer Guſtav Baum aus
der Solmsſtraße in Berlin der wegen des Verdachts gefährlicher
e tri ſeiner Ehefrau gefänglich eingezogen war iſt ans

der junge

der Unterſuchungshaft wieder entlaſſen worden Die gerichtliche
Oeffnung ſeiner verſtorbenen Frau hat ergeben daß dieſe an
einem Herzſchlage verſtorben iſt der durch Zerreißen der Aorta

wurde Letzteres ſoll durch die Behandlung von
Seiten des Ehemannes ne ſein gegen den darnach die An
klage erhoben werden würde

Traunung Wir berichteten kürzlich über einen Theaterſkandal
der in Aachen gelegentlich des Auftretens des Sängers Her
mann Gura ſowie einer ebendaſelbſt engagirten Dame Fräu
lein Mitſchindr ſtattgefunden hatte die beide alsdann das
Aachener Theater und die Stadt verlaſſen mußten Es erfolgte
darauf eine einigermaßen ſonderbare Erklärung des bayeriſchen
Kammerſängers Eugen Gura und ſeiner Gattin gegen ihren

ohn denn genannten Aachener Sänger Durch eine Mit
theilung der Theaterblätter wird dieſe Angelegenheit igtt dahin
vervollſtändigt daß Hermann Gura und Fräulein Alexandra
Miſchiner ihre anfangs Februar in London ſtattgefundene
Trauung anzeigen

Vermächtniß Um unbemittelten deutſchen Muſikerwittwen
und Muſiklehrerinnen einen möglichſt ſorgenfreien Lebensabend
zu bereiten hat die Wittwe des Muſikdirektors Julius Langen
bach der Stadt Bonn zwei Häuſer und die Summe von 50,090 M
in baar teſtamentariſch vermacht mit der Bedingung daß unter
dem Namen ihres verſtorbenen Mannes Julius Langenbach zu
obigem Zweck eine Stiftung errichtet werde Um ſchon jetzt
dieſen Zweck thatkräftig zu fördern ſollen freiwillige Beiträge
geſammelt und zinstragend ſo lange angelegt werden bis es
möglich iſt die Stiftung praktiſch wirkſam werden zu laſſen

Das königl Bad Teinach im württemberger Schwarzwaldmit ſeinen bekannten heilkräftigen Mineralquellen und ſeiner

Waſſerheilanſtalt iſt käuflich in den Beſitz des bisherigen Direktors
des Soolbades Wittekind Herrn Ludwig Bauer übergegangen

Mitgift Der Jndep belge wird aus Rom geſchrieben
daß die Kaiſerin Eugenie G der beiden Töchter des
Prinzen Karl Napoleon der Prinzeſſin Marie welche den
italieniſchen Lieutenant Enrico Gotti geheirathet hat und der
Prinzeſſin Eugenie der Braut des Fürſten FabrizioMafſlas eine Mitgift von einer Million Frs angewieſen hat

Opfer von Moute Carlo Als am Donnerstag der franzö
ſiſche Expreßzug in der Station Ventimiglia anlangte ſprang
aus einem Coupeé deſſelben ein elegant gekleideter junger Mann
und ſtürzte in den Warteſaal wo er mit einem blitzſchnell aus
der Taſche gezogenen Revolver ſechs Schüſſe gegen den an der
Wand hängenden Spiegel abfeuerte Von den Paſſa
gieren entwaffnet erklärte der junge Mann er ſei der Präſident
Carnot und im Begriffe zum Beſuche des Papſtes mich Rom zu
reiſen Der Unglückliche wurde von einer Dame als Graf
Gianni aus BHrecia erkannt der kürzlich in Monte Carlo
300,000 Lire verloren hatte und der nachdem ein Selbſt
mördverfuch vereitelt worden von hochgradigem Trübſinne be
fallen war Der Unglückliche der ſich wie raſend geberdete
mußte nach Anlegung der Zwangsjacke in eine Jrrenanſtalt über
bracht werden

Elektriſche Eiſenbahnen Vor kurzem haben in Gegenwart
von einer aus Jngenieuren beſtehenden Kommiſſion zwiſchen
Havre und Beuzeville neue Verſuche mit einer elektriſchen
Lokomotive ſtattgefunden welche einen aus 2 Güterwagen und
11 Perſonenwagen beſtehenden Zug zu ziehen hatte Die erreichte
Geſchwindigkeit betrug 60 bis 100 km in der Stunde Letztere
Geſchwindigkeit konnte wegen Erbitzung der Maſchine und der
d aſenheit der Bahnſtrecke ohne Gefahr nicht überſchritten
werden

Das Eisfeld welches ſich im finniſchen Meerbuſen loslöſte
hat ſich ſpäterer telegraphiſcher Mittheilung aus Helſingfors
zufolge in zwei Theile getheilt deſſen größerer mit mehreren
hundert Perſonen ſich nach Hogland zu bewegt während der
kleinere ſechs Kilometer vom ſich befindet Die auf
letzterem Theil befindlichen 75 Perſonen und 18 Pferde ſind durch

ngermanländer grret worden Ein finländiſcher Eisbrecher
iſt zur Rettung der Verunglückten abgegangen Die Militär
behörden von Kronſtadt haben gleichfalls Hülfe geſandt
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pe peMai 128 127,25 bez per Juni 128,25 128 bez per Juli 129 128,5
per Aug Sept 132,25 132 bez

Gerste per i kg Still Grosse und kleine 145 180 Fatter
gerste 109 444 M nach Qualität

Haker per 1000 kg Loco still Terwine anfangs böher sehliessen
flau Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 135 180 M
nach Qualität Lieforungequalitüt 145 M pommerseher mittel bis guter
138 162 bez keiner 163 175 bez preussischer mittel bis guter I38
162 bez keiner 163 178 bez echlesischer mittel bis guter 140 164
bez keiner per dlesen Monat r April per

r abgelegt in ſeiner

ambu 17 Febr Welzen loco ruhtg holetelnlecher
140 1 loco ruhbig mecklenburgischer loco aeuer

t 88 90 IIator fester Goroteo fester
Febr Preise einschl Maklergebüähr Weizen

Roggen 12,50 13,00 Gerste 14,50 16,00 b Hafer
15,00 17,00 M

Febr Weizen rubig Roggen weichend HaferAntwerpen 17
weichend Gerste rubig

Teolegr Ankangeberloht Wetten per
Zuckoer

New Vork 2 ebre

Hamburg 17 Febr Schlussbericht Rübendukt Basis 889 Rendement neue Usance i an h ä F cr

i pr W 7 r u I Sept 12,95 Matton don Febr 96 Javazucker loe 1 Rota loco z v h o 101 rubig Rübes
Paris Febr chlussber Rohzucker ruhig 88Woeisser Zucker matt KRr 3 pr 190 kg per Febr 8825 er u

38,25 per März Juni 88,37 per Mai Aug r
Kaffeo

Hamburg 17 Febr Kalkee ruhbig UVUmeatz 1500 Sack
Hamburg 17 Febr Nachmittagsberieht Good arerage Santos

pr Mürz 82, pr Mai 80 pr Sept 77 pr Dez 72 hehauptet
Amsterdam 17 Febr Java Kalfee good ordinary 52

Spiritus
Berliu 17 Febr Amtlich 8Spirlius mit 50 M Verbranohea

abgabe per 100 1 à 100 aleich 10,000 nach Tralles Gek iandig
1 Kündigungspr M Loco ohne Fass 51,6 bez

Spiritus mit 70 A Verbraguchsabgabe per 100 à 100 gleleh 10,000
nach Tralles Gek l Kündigungspreis M Loco ohne Faes
31,9 bez per diesen Monat

Spiritus mit 50 b Verbraucheabgabe per 1001 A 100 gleloh 10,000
co mit Fan

HB

aeuer
124 rues loco ru

Nordhbausen

nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungepreis U
per diesen Monat

Spiritus mit 70 A Verbraucheabgabe Termine bei niedrlgen Preisen
gefragt Gek 1 Kündigungspreis Loco mit Fass per diesen
Ilonst 35,6 bez per März per April 36,5 37,3 bez per Aai 36,7

36,5 36,8 bez per Juni 37 36,8 36,9 bez per Juli 37,4
W We ez per Aug 37,7 37,5 bez per Sept 28 38 37,9ez

Hambürg 17 Febr Spiritus loco matt pr Febr März 20777 r Aürz April 20 Br per April Mai 20 Br per Alai Jan
r

Paris 17 Febr Schlussber Spiritus ruhig per Febr 36,00
per März 6,25 per Mürz April 36,50 per Mai Aug 37,25

Petroleum
J r 17 Febr Petroleum loco behauptet Standard whlte

k co 5 rAntwerpen 17 Febr Sehlusas Bericht Raffinirtes Type weil
loco 12 bez I2 Br per Febr 12 Br per März April 12 Br
per Sept Dez 125 Br Fest

New Nork 16 Febr Telegr Petroleum träge do New Verk
i n Philadelphia 5,10 do rohes 6,00 do Pipe line cert per

z 81
Oele, Oelsaaten Fettwaaren

Berlin 17 Febr Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter
Raps M Winter Rübsen M Räböl per 100 kg in Faas Termine
fester Gekündigt m F Ctr Kündigungspreis Leomit Fass ohne Fass per diesen Monat AI per April Alai 44,3

44,4 bez per Mai 44,6 per Okt 45,2 45 45,5 bez
Bremen 17 Februar Schmalz Fester Loco Wilcox 40 Pfg

Armour shield 40 Pkg Cudahy 41 Pfg Fairbanks 35 Pfg
Speck Fest Short clear middl loco 36 Febr Ablad 35

Hamburg 27 Febr Küböl unverzollt matt loco 46
Paris 17 Vebr Schlussbericht Rüböl fest per Febr 26 75

per März 57,00 per Aärz Juni 56,75 per Mait August 55,00
HRülsenfrüchdte

Berlin 17 Febr Amtlich Mais per 1000 kg Loco unveränd
Termine unveränd Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 112
120 M nach Qual per diesen àonat AM per Apr per Mai
per Juni per Juli 106 bez per Aug per Sept 105,50 bez

Erbsen per 1000 kg Kochwanre 160 195 M n G bez Futterwaare 140
152 M n Qual Vietoria Erbsen 215 239 M

Moehl

Berliv 17 Febr Amtl Roggenmehl Nr O a 1 per 100 kg brutto
inkl Sack Termine still Gekündigt Sack Kündigungspreis

AM per diesen Monat 16 AI per März per April per Mai
per Juni per Aug 16,89 bez per Sept
Berlin 17 Febr Weirenmehl Nr 00 19,75 17,75 bez Nr O 17,50

16,75 bez Feine Marken über Notiz bez
Roggenmehl Nr 9 u 116,25 15,50 bez do keine Marken Nr 0 u 1

L bez, Nr O 1 A höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack Wolle Baumwolle
33 BI en 17 Febr Baumwolle Stetiger Opland middl loco

a PIgLiverpool 17 Febr Nachm 12 Uhr 50 Min Baum wolla
Umsatz 6000 davon für Spekulation und Export 509 B

Amerikaner unverändert Surats träge
Aiddl amerikan Iäeferungen Febr Alärz 45 April Mai 412 Juni

Juli 4 Aug Sept 4 d Alles Verkäuterpreise
Liverpool 17 Febr Nachm 1 Uhr 10 Ain Baum wolle

Umsatz 6000 davon für Spekulation und Export 500 B Ruhig
AMiddl amerikan Lieferungen Febr März 4 Käuferpreis M ära

April 45 do April Mai 42 do Mai Juni 47 Verkäuferpreis Juni
Juli 4 Käuferpr Juli Aug 4 do Aug Se pt 4 do Sept
Okt 4 d do Chemische Produkte

London 17 Febr Chilisalpeter 9 h 3 d kä r gewöhnliche 9
sh 4 d für chemische Sorten

Wasserstünde, bedeutet über anter Naull

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit z e t eS Be rtern Brückenpegel 16 Febr r 0,64 18 Febr F 0,5418 Febr O U ab 109 Febr 7 u mrg Woeissentfels Oberpegoel 173 t s g
Varomeſer Miimeler 767 4 768,2 do Unterpegol 1,88 fo 3sThermomelter Celſins z 4 2,8 Halle Vnterhaupit II18 Febr f 2,08 19 Febr p 2,02 6
Rel Feuchtigkeit 87 689 Trotha do 2,42 f2,36 eWid N 1 N 1 Aen ar 18 Febr 35 Febr z 121 br 709 C nterpegel 44Vclimun 7 Fenn aunt y C Kalbe Oberpegel 17 Febr t 4 z 1,86 4

Niederſchläge 0 mm do Unterpegel 06 fru,92 14à NMoldan Taor Bger BlveWanren a I Ktowwer tehte Ter rei Vrereſ rer an Vaer
Be rlin 17 Febr Welzen mit Aueschlues von Rauhwelzen per r l S r 4 Torgau 18 1,64 32

1000 kg Loco leblos Termine still Gekündigt t Kündigungs arg 017 27 u Plienberg epreis M Loco 135 149 A uneh Qualität Lieferungsqualität 141 in unzlau 453 e Rosslau t 2,11 19
gelber märkischer 142,5 ab Bahn bes, per diesen Monat per März r di e i Barby F2 e sPer April per Mai 144 i43 75 144 bez per Jüni 145 I e h r 25

ehe t lRoggen per 1000 kg Loco geringer Verkehr Termine matter Ge neritz F m eg 17 F 1,81xündigt t Künaigangipreir S e Loco 120 124,5 M nach Qualitàüt r afes Lauenburg I6 f 1,98 3
Lieforungsqualität 123 AM inlündischer guter 123 ab Bahn bez perſ Dresden I W
diesen Alonat per Aärz per April 127 126,5 bez r Trotha Treibeis Aussig Von den oberen Plätzen werden 90 em

Jzu gemeldet Treibeis Sehattahrt eingestellt Dresden scwaches Treib
eis

Fahrtieſen vom 16 Februar
Vnstrut Zwischen Wendelstein unäNebra In der Wendel

steiner Schleuse 2,20 m
Zwischen Vesta und

380 m

Saale Wettin bis Anhaltiscehe Gren a e In der Alsleber

Dürrenberg Bei der sogen Mord grubeo

Maipe136 136 25 135 bez per Juni und per Ja 50 134,75 bez Schleuse 1,58 m

Anfſensg u är

Tröffnung
in Zäathelceller WVenbau

meines grossen Special Etablissements für

ſeinsten Damenpuitz Mocdie U Weiss Waaren

unter Leitung

Gesechüſtshaus
J Lewim

sowie des im vornehmsten Styl gehaltenen Magazins für

Braut un Raby Ausstattungen
erster Kräfte

Halle Saale
ersten Ranges



Schokoladenfabrik von Er Der viel
TSahres Produktion 100,000 Kilo

Deutsche Schokoladen
Hallenser Rakao

De Verkauſsstellenz Markt 19 Geiststrasse I Wuchererstrasse 35 d

Söhne
Billige feſte Preiſe

Ein neuer Anfſchwnng
der unvergleichlichen Laufbahn des weltbekanntenKleider paseha

einzig und allein

Parterre u T Etage 94 Leipziger Str 94 Poarterre u I Etage
Pilligſte Vezugsquelle von Halle für Herren und Knaben Garderobe

iſt durch die bedeutende Vergröſjerung der oberen Geſchäftslokalitäten erfolgt
Die Vortheile die wir in dieſer Saiſon bieten ſind

W Nachſtehende Preiſe als Beiſpiel
Prachtvolle Gonfirmanden Anzüge 7 8 9 10 14 18 Mt fein fein
Gediegene FrühjghrsPaletots halbſchwer jede Farbe v 10 an Knaben Anzüge für jedes Alter von 2 A anElegante Frühjahrs Anzüge dauerhaft im Tragen von 10 an Größte Knaben Anzüge elegante Facons von 3 an
Senat Anzüge e ken ünt v 47 7 an Auswahl Jag g o rbatergarderagpe

eſellſchaftsAnzüge wie na aaß gefertigt on an acke oſen Weſten in Pilot Zwirn LederJagd und Hausjoppen ſehr dauerhaft von 6 an Caſſinet zu allerniedrigſten rie
Frack Anzüge Schuwaloff Hohenzollern FäntelDie Auswahl iſt coloſſal Sämmtliche Wagren ſind in den herrlichſten Farben und vorzüglichſten Stoffen Dieſelben zeichnen

ſich durch beſonders ſchueidigen Sitz aus und ſind unr mit Maaſiſachen zu vergleicheu
W Auch ſind für eorpulente Herren Sachen vorhanden

9494 Welthaus Kleiderpascha r 24
e Billige c e e e e Sgernſprecher Nr 758 J
Conditorei erſten Ranges

FI Dietze e Grosse Auswahl zu civilen Preisen
Ecke Mühlweg Burgſtraße 292 S

Svee SEis oräwetorten Gr dinen
Baumkuchen

3 80 t I Rouleaux StoffeVerſand nach allen Ländern r esPortièren
Tisch u Stepp
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Einem hohen Adel ſowie einem geehrten Publikum von Halle und

Imgegend die ergebene Anzeige daß ich von

Montag den 19 d M bis auf Weiteres
mit

50 Stück hochedlen UngariſchenGeſtütspferden
4 Paar Gold und Dunkelfüchſen

S Rappen
4 Dunkelbranunen

r ſchönen Schimmeln
4 Hellbranueneinigen ſehr guten Einſpännern u a m

bei bekannter Keellität und zu ſoliden Preiſen in
B
zum Verkauf halte

s Mosse elehaus Ungarn
P S

S Gleichzeitig zeige iApril i89 meine Sollten ich einem geehrten Publikum an daß ich vom

im o len
Laàäuferstoffe

Friese für FVenstermäntel

Teppiche
AGardinen Reste und einzelne Fenster

ausserordentlich preiswerth

D

D
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Werthstarationsaufſtellungen
über ſtädt läundl u induſtrielle Baulichkeits reſp Boden Realitäten9 Gerber ſtr 60 Gold V eintraube finden bei beabſicht Hypotheken Aufnahme oder Zuſammenleg Kauf
Tauſch Erbſchafts od Feuerverſich Anläſſen nach behördl Werth
ſchätzungsGrundfätzen durch den darin als Svecialiſt in langjähr Bau
praxis beſond erfahr akad gebild u ſtaatl geprüft gerichtsſeit u kreisſtänd
eidl verpflicht Taxator u fachverſtänd Architekten alias Gebäudeſteuer
Mitglied ſowie Kommiſſar für Städte u LandFeuerSocietäts Einſchätz reſp
Verſicherungen zu eivilen Preiſen zuverläſſ gewiſſenh u disereteſte
Erledigung B Blancek Domplatz S II g

G Wenn Sie eobenso rein wie gut
aeohmedkende Maccaroni erhalten wollen

Leipzig äußere Halleſche Atr Nr 2 e meei mere alles w A rer mit dem Hahn
in V und K Paquets

verlege Hochachtungsvoll D O ad
Für den Anzeigentheil verantwortlich W Kbnig in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

wnyo26 e S

Die Meininger
J Mark Loose

sind die besten
5000 Geroinne darunter

das Grosse Ivos i Werihe v

S O O O O MarkZienoeg am 9 m 10 März d J

Meininger I Mark Loose
II Loose 10 Mk 96 Loose 25 M
Förto u Iuste 20 versendet an

H Bräning Hauptägent Gotha

Poliklinik für
Frauenkrankheiten 12 1

zigerstr 8 IDr med D G eist
Vertrauliche Auskünfto

über Credit Privat Geschüfts Familien und Vermögens Verhältnisse
auf alle Plätze der Welt ertheilen ge
wissenhaft und diskret

Beyrich Greve
Auskunftsbur Halle a/8 Ieipz Str 101

eignes J
Massage
Orthopädie

S Der Ramdohr s
S Nledico mechanisches

Zander Institut

S LEIPZIGS Bahnhofstrasse 3
Prospecte auf Verlanges

zu Diensten

Gustav Tempel
h Groſſtherzgl Oldenb Hofportrait

maler und Hofphotogravph
neben den Kaiferſälen

Lieferant des Deutſchen Oſſizier und
Preuß Beamten Vereins

Altelier auch Sonntags geöffnet
Geübte Plätterin ſucht Beſchäftig

A

lin und außer dem Hauſe
Merſeburgerſtraſte 23 I

Das Blut
seine Erkrankungen und deren

Heilung
nach naturgemässem Verfahren

mit amtlich beglaubigten Attesten
versende

gratis u franco
Uygieia Ish J Wil

PrIalzburg i L

Bucokskin Reste
zu einzelnen Hoſen und Anzügen
gebe jetzt zum Selbſtkoſtenpreiſe ab

A Weg rich2 a 2S MagazinMöbel n
LeipzigerſtrMö ybel i r c

Mö vel n Polger

I o 7 8 3Mö bel waaren jeder Art

Solide Preiſe Coul Zahlungsbeding
Ganze Einrichtung

Stube und Küchefür 250 Mk
Singer Nähmaſchine nen wo

billig zu verkaufen
Leipzigerſtraſze 2 II

Laden u CoutoiGinrichtungen
kauft ſtets un l r öchſten Preiſe

VPricdrich Peileke
Geiſtſtraſte 25

Die Expeditionen der Saale Zeitung
beſinden ſich

Gr KGerlin Neue Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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